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Dte Verbreitung de« ?Seranton Wochen-
irgend einer anderen in Seranton gedruckten

deutschen Zeitung, i« biete, de«halb die beste
«etegenheit, «n,'laen in diesem Theile de«
Staate« eine »et» Beibreiiung zu geben.

Donnerstag, 29. April 190 S.

Wochen-Rundschau.
Inland.

Sobald die Ga«n>erke in Fort Meher,
die augenblicklich errichlet werden, be-
endet sein werden, soll unter der Leitung

der Osfiziere de« Signalcorp« die Au«,

bildung der Mannschaften in der Hand-
habung von Luftschissen beginnen. Die
Bundesregierung hat zu diesem Zweck
speziell einen Ballon angeschafft, der

35,(XX) Kudikfuß Gas führt und drei
Personen tragen kann. Die eisten
Probefahrten mit diesem Ballon werden

von den Leutnants Frank P. Lahm und

Benjamin D. Fouloi« unternommen

werden.
Nach der Ansicht de» Professor« Wil-

liam Heniy Pickering von der Harvard
Universität wird es möglich sein, sich
durch Signale mit den Bewohnern unse-
res Rachbarplaneten Mar», vorausge-
setzt, daß es diese giebt, in Verbindung

zu setzen, wenn der MalS sich der Erde
aus 85,00»,»»» Meilen nähert. Der
Gelehrte hat auch bereits die Pläne zu
einem Instrument sertig, das das Sig
nalisiren ermöglichen soll.

Anläßlich seines -tujährigen Bestehen«
veranstaltete in Busfalo, R. A., der

.Bnffalo Orpheus" sein erstes öffent-
liche« Conzert. zu welchem sich ein aus-
erlesene» Publikum eingefunden hatte.
Da» Conzert, fUr welche» ein reichhalti-
ge» Programm vorbereitet worden war,

fand in der städtischen ConventS-Halle
statt. Zu dem Coiuert war da» Pilt»-
burger Orchester in voller Stärke enga
girt, welche» e» mit der ?Fest Ouver-
ture" von Lassen einleitete.

Der Rew Yorker Vertreter des Rord-
deutschen Lloyd, Gustav H. Schwab,
hat von dem geschästssllhrenden Direk-
tor der Gesellschaft in Bremen bezüglich
der gemeldeten Verschmelzung der Ge-
sellschaften mit anderen Schiffahrt»-Ge-
sellschaften solgende« Kabelgramm er-

halten: ?Anlwortlich Ihre» Kabel-
grammS von 17. dieses Monats er-

mächtige ich Sie, den Bericht der

.Time«", der ohne jede Begründung
ist, ohne Weitere» zu dementiren. Heine-
ken.-

Ein Wirbelsturm, der Über die Stadt
Eleveland,; 0., zog, hat furchtbaren
Schaden angerichtet und fünf Menschen-
leben vernichtet. Wohl hundert Per-
sonen sind mehr oder weniger schwer

kenbrncharligen Regen begleitete Sturm
glich in seinem Wesen ganz einem Tor-
nado. E» war der schlimmste Sturm,
den die StadthCleveland seit Menschen-

gedenken erlebte. Er raste mit einer

al» einer' Million im Werthe.
Der landwirthschaftliche Sekretär Wil-

einelVerfUgnng erlassen, gemäß
welcher ams 24. April die Vieh Qua-
rantäne, welche anläßlich der Maul-

gnadigung des früheren Gouverneurs
von Kentucky, W. S. Taylor, und de«

früheren Staatssekretär« Charles S.
Finley da» letzte Nachspiel zu der einstso sensationellen Ermordung de« Gou-
verneur« Goebel im Jahre I9ol> gelie-

fert. Mit Ausnahme von Wharton
Golden, der jetzt in Colorado ansässig
ist, Frank Ceeil in St. Louis und W.
H. Cultan, der angeblich da« Zeilliche
gesegnet hat, sind jetzt alle Personen,
welche einst wegen direkten Morde« oder
Betheiligung daran angeklagt wurden,

Jll., ist Andreas Simon, ein bekannter
deutsch-atmrikanischer Journalist, der

mehr als 40 Jahre lang treu seinem
Beruse nachging, infolge von Berkalk-

wurde am>4. Juni 1845 in Schleusin-
gkn, Thüringen, als Sohn eine» Ober-

Lehrer« geboren und genoß eine gute

Erziehung. Schon »I« SiebzehnjShri-
ger kam er nach Amerika. Im Jahre
187 K kam er nach Chicago und trat in

die Redaktion der ?Illinois Staat»-Zei<
tung" ein, welcher er dann fast 25 Jahre
lang angehörte. Später widmete er

seine Thätigkeit dem .Brauer und Mäl-
zer».

Ausland.
In der Gegenwart von mindesten«

30,0»» französischen Pilgern, Hunder-
ten von Priester und Prälaten der ka-

tholischen Kirche in Frankreich fand in
der St. PeterSkirche, Rom, die ein
druck«v«Ue Ceremonie der Kanonisirung
der Jungfrau von Orleans statt. Der
Papst, der in Uebereinstimmung mit
der eingesiihrten Etikette einer derar-
tigen Feier beiwohnt, hatte sich einge-
sunden und »Wirte bei der feierlichen
Benediction.

An der hohen Politik nimmt die
deutsche Handel«- und Geschäftswelt ge-
genwärtig nur ein sehr mäßige« Inte-
resse. Ihre Ausmerksamktit richtet sich
vornehmlich aus die künftige Gestailung

der amerikanischen Tarif-Gesetzgebung.
Allgemein ist man gespannt daraus, in

welcher Form die Payne-Bill endgül-

tig passiren wird. Verschiedene deuische
Behörden werden demnächst eingehend

die WUnsche deutscher Ha»del«vcrlretu»
gen und Interessenten-Vereinigungen
bezüglich der jetzt im amerikanischen
Bunde«senat schwebenden Paßregel
prUsen.

Der durch seine Erfolge aus dem Ge-
biete der Fuukenielegraphie auSgezeich-

doratorium« an der Technischen Hoch-
schule zu Charlottenburg, Geheimer
Rath Professor Slaby, feierte in jugend-
licher Frische seinen 6t). Geburtstag.

Anläßlich der Feier wurden dem Jubi-
lar großartige Ehrungen seilen» der

oalpersonen und Corporalioien zu theil.
Adolf Slady wurde in Berlin am 18

April 184» geboren.

Au« in Eonstantinopel eingetrofscne»
Eonsuiarderichlen gehl hervor, daß wäh
rend der letzten acht Tage bei d<n Unrn-
he» in Adana in der Siadt seldst 2,(xx>

Personen, unter diesen 2»« Muhamme-
daner. ihr Leben eingebüßt haben. In
den verschiedenen Städten Kleinasiens

haben.
In Großenhain i. S. hat mit großem

militärischen Gepränge die Leier de«

175 jährigen RegimentS-Jubiläum« de«

dort garnisonircnde» l. Sächsischen Hu-
saren-Regiment« Ro. I« König Albert
stattgcsunden, dessen Ehes König Fried-
rich August ist. Der König von Sach-
sen ist mit dem Kronprinzen Georg so-
wie den Prinzen Friedrich Christian und

Ernst Heinrich selbst zu dem Jubellag
de« Regiment» nach Großenhain gelom-

men und wurde von der Bevölkerung

stürmisch begrUßt.

In Oesterreich wird eine Fabrik fUr
lenkbare Luftschiffe gegründet, die, mit

außerordentlich guter technischer und pe-

kuniärer Fundirung, dazu bestimmt sein
soll, dem Reiche eine achtunggebietende
Stellung aus dem Felde der Luftschiss-
sahrt zu erobern. Der Wiener Bank-
verein hat sich mit der Oesterreichisch-
Amerikanischcn Gummisabrik - Gesell-
schaft und der Daimler-Motoren-Ge-
sellschaft zur Errichtung einer Fabrik
für Motor-Luflschisse zusammengethan.
Die Anlage der Fabrik soll so geför-
dert werden, daß da« Unternehmen
baldmöglichst in Betrieb gesetzt werden

verlängert werden. ES wird die« dann
da« erste direkte Kabel zwischen Deutsch-
land und Südamerika sein.

In Berlin ist im einundachtzigsten
Lebensjahre General d. Ins. a. D.
Gustav v. Arnim dahingeschieden. Er
hatte die FeldzUge von 1866 und 1870?
71 mitgemacht. Im deutsch französi-
schen jiriege war er Commandeur der
Gardejäger. Bei feinem Ausscheiden
aus dem aktiven Dienst wurde Arnim
a la suite des Garde-Jäger-Bataillon«
in Potsdam gestellt.

Kaiser Franz Joseph schenkt der Ar-
mee da« Schloß Wetzdops bei Stockerau
in Riederösterreich, in dessen Park sich
der ?Heldenberg" mit dem Grabmal des
General« Radetzky befindet. Der Stif-
tung liegt die Idee zu Grunde, daß der
Heldenberg in eine Grabstätte sUr be-
rUhmle Heersllhrer umgewandelt und
im Schloß eine Ruhmeshalle errichtet

Annoncirt im .Wochenblatt.»

H t Achtet darauf, daß
// d't von euch ge-

kauften Hüte vor-
stehende Handels-

< F / eine Garantie
< Wz rechten Preises

und der herrschen. 5
Mode ist.

E. Rubinson's Söhne

PilstlM

«WZ selbst, nm Gipfel der

Vollständigkeit.

Macht eine Probebestelluiig für eine

Dutzend Flaschen Kiste der pasteurisirten

Brauerei Flaschenabfüllung zu Hl.OO und

M >hr werdet es exklusive benutzen.

Telephon Rummern sind:

Alte» »7« Neues SSS.

die Kleinen^
Ä An Kolik leidende, winimernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und MM schlaffe Muskcln, sowohl wie entkräftigte Lebenskraft bei Jung !»

M und Alt neu angesacht durch den Gebrauch von

n>k?. W

Möbel für die Wohnung oder Offire.
Preisen.

Die drei Stockwerke, welche dieser Möbelladen einnimwt, find faktisch vollgedrängt
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-Editl. Siebeck>rl^»Mr
530 Laikatvann- Avenue. Grottr

und

Erinnert -

O nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/ Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" ?

eine der besten in der Stadt ist.

?Hotel Velmont,"
Lackawanna und Adams Avenues,

in nächst» Näh« di« Laurel Linie und dk»

Kimmacher ck Wenzel, Eigenthumer.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- ° EakeS«
Bäckerei,

«». 345, Stb und 547 Brill Gtroj,

gegenüber der Knopf.Fabrik,

Kbenso Brod jeder Art«

M. A-idler -

Deutsche Zväckerei
»lv Zraoklio »»«?««.'

Vackwerljeder Art tigltch frisch. >»»»,

»-ffee »»d lhee s,«i« leichte «.trinke.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Ban-Unternehmer.

Zsvrest Vourt. nahe der
M L 5 M. Bank.

Neuis Telephon-W-rlstätie, 1850; Wodn-
ung,Wti I.

Joseph Gardncr,
Contraktor und

Baumeister,
I2VL Academh Str., Seranton, Pa.

Hermann Gogolin,
Besitzer de«

?Hermann Cate's."
318?320 Sprue? 'Strafte,

Mischter Drucker! ?ln

Siros bruf setzt, wann des Elsesach
verfälscht werd, un die Stohrliepers
misse gut uspasse, daß se net Zucker
verlahfe, wo Sand drin is, oder
Zimmet un rother Peffer, was zur
Hälft Backesteestahb drin Hot, un so
vergleiche. Die Wäge vun die Milch-
männer werre gestoppt un es werd
nachgesehne, eb die Milch net abge-
schöpft oder zu viel mit Wasser ver-
dinnt is. Die Hucksters misse ihr But-
ter weise, for auszufinne, ebnet
Schmalz, Jnschlicht oder anner Fett
mit neigeknete is worre. Die Bau«,

daß net meh as wie die Hälft Turnips
im Meerrettig is, daß se tee Fleesch

nämlich hawe, daß en Jnspekter an-
gestellt werd, was die Ihme (Binen
Anm.) zu unnersuche Hot. Was d'r

unnersuckie, eb se net Consumpschen,
Scharlachfieber, Miefels, Diptheria,
Barble oder ebbes vun dere Sort hen.
Is fell d'r Fall, dann misse se grad

schafft, dann fort mit die Ihme! Alle

Buchstawe »O. K." üfgedrickt. Alle,
was ken so en Merk hawe, misse ge-
fange un todgemacht werre. Biel Leil
werre dodriwer lache? awer do is nix
zu lache. Wann seile Lah gepaßt
werd, dann kriegt ebber en guter
Dschab, un sell werd wol die Eidie vun
dere Bill sei.

Des nächst werd wol sei, daß ah en
Lah gemacht werd for die Hinkel. Un
wann mer bedenkt, wie viel Oier as im

sen un vor allem ah reinlich. Es sot
verbotte sei, daß Hinkel Weimer fresse
un ufem rumkratze un

Weeze, Gersch! un Welschkorn', im
heechste Fall ders mer ihne en bissel
frisch gehackt Fleesch gewe. Des Was-ser, was muß gefiltert werre

is un net am End die Consumpschen
Hot, weil se sunscht schuhr die Junge
anstecke dät, was arg schlimm werre

d'r deitsch Hannes segt.
D'r Hansjörg.

Ritsenorchidee.

der Verpflanzung in Treibhäusern mit
Erfolg gewehrt. DaS »Strand Ma-

gazine" veröffentlicht die photographi-

chideenbuscheS, der wohl der größte der

Pflanze blickte bereits auf ein Wachs-
thum von zurück, sie

IVO Blumen. Die große Pflanze
in üppigster Bliithenpracht und bringt
wohl alljährlich gegen 3IXXI Blüthen
hervor. Die einzelnen Blumen mögen
einen Durchmesser von fünf bis sechs

Wappenbildes ist die Stadt Nürnberg.

Bildes ist folgende: Wie alle Städte,

Mittelalter zur Blüthezeit der Heral-

ter und nahmen in ihr Wappen das
Bild des Kaisers auf. Doch nimmt
Nürnberg nicht das ganze Kaiserbild,

Reichsadlers. Durch schlechtes Ab-

von?" ?Ja, Herr, mit hett dor

Her is mit dat Eeten tosreden, nu klagt
hee aber öber Küll (Kälte)." ?Na,
Brieper, geew Hee emm von nu asf

Zelle geräumt. In Rostock ist der

Hund als Retter. Durch

Surskart«.

Im Herzen Java», in der Hochebene,
die sich zwischen dem hohen Lawn und

lande allgemein Solo genannt. Man
erreicht sie mit Schnellzug in sechs
Stunden von Surabaya, in 15 Stun-

Haupt» und Residenzstadt für alle auf
Mittel- und Ostjava lebenden Javo-

mehr dem Scheine nach diese Rolle für
Westjava bekleidet und sein Sultan
ein dem Opiümgenuß verschriebener
wissenloser Mann ist, weiß dessen
fürstlich» Bruder aus noch eine

10,(XX),<XX> bis 12,0V0,0tX1 Javanen

harren. Freilich wäre es ihrerseits
jetzt ein noch viel aussichtsloseres Un-
terfangen, die Europäer aus dem

dere Kolonie bei einer über 33,000,000

halten werden können, wie Java.
Duell mit Peitschen.

in Kordofan Sudan

lers. InAnoka, Minn., wurde Sam
A. Wells, der ein Einsiedlerleben
führte, an einem Morgen todt in sei-

bauten ein kleines Stück Land und fri-
steten so ihr kärgliches Dasein. Der
Bruder starb vor mehreren Jahren.
Seit der Zeit wohnte Sam ganz allein
für sich. Er las viele Zeitungen, die er
von seiner Pension, die er als Veteran

die Leiche.
Ein neuer Stahl. Die

Firma Jonas <K Colper. die große
Stahlwerke in Sheffield betreibt,
bringt nach fast zehnjährigen Ber

tig ist als der bisherige beste Stahl.
der Fall war, in Wasser, Oel und
durch Gebläse gehärtet werden. Nach
der Versicherung eine» Sachverstän

geheimniß aufgegeben wird, jeder
Stahlfabrikant diesen neuen Stahl
ohne Umbau seiner Maschinen her-
stellen.


